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Sprechstunde immer 
dienstags  15:00 bis 17:00 Uhr 

oder nach telefonischer
Vereinbarung unter

0650 414 86 11

Liebe Roßleithnerinnen!
Liebe Roßleithner!

Liebe Gäste!

Ein bedeutendes Infrastrukturpro-
jekt zum Schutz unserer Bürgerinnen 
und Bürger steht vor der Umsetzung. 
 
Die Wildbachsanierung der drei 
Gräben am Schweizersberg (Ruß-
mayrgraben, Mühlegraben und De-
gleithenbach) ist nach über einjäh-
riger intensiver Planung nun bereit 
zur Realisierung. Die Wildbach- und 
Lawinenverbauung (WLV) hat sämt-
liche Planungen und Berechnungen 
erfolgreich abgeschlossen, um die 
Sicherheit im Falle eines HQ100-
Ereignisses, also eines hundertjährli-
chen Hochwassers, zu gewährleisten. 
 
In den vergangenen Wochen haben 
Vertreter der WLV, unser Amtsleiter 
und ich alle betroffenen Grundeigen-
tümer besucht und das Projekt im De-
tail vorgestellt. 

Ich möchte mich bei jedem Einzelnen 
ganz herzlich bedanken: Kein einziger 
Grundeigentümer hat das Projekt ab-
gelehnt. Alle haben die Dringlichkeit 
und Bedeutung erkannt, insbesondere 
für die Sicherheit der Bewohnerinnen 
und Bewohner im unterhalb liegenden 
Siedlungsgebiet.
 

Das erfüllt mich als Bürgermeister 
mit großem Stolz. In unserer Ge-
meinde steht das Miteinander im 
Mittelpunkt – selbst dann, wenn Ver-
änderungen oder Eingriffe erforder-
lich sind. Diese Haltung ist ein star-
kes Zeichen gelebter Nachbarschaft 
und solidarischer Gemeinschaft. 
 

Auch die Planungen zur Absicherung 
entlang der Teichl im Bereich der A9 
beim Güterweg Reingrübler sind be-
reits abgeschlossen. Zusätzlich sind 
Instandhaltungsmaßnahmen am Dam-
bach im Ortsteil Pichl vorgesehen. 
 

Als nächste Schritte folgen nun die 
wasserrechtlichen Genehmigungsver-
fahren sowie die schriftlichen Verein-
barungen mit den Grundeigentümern. 
 

Im Anschluss wird es um die Fi-
nanzierung gehen. Der geschätzte 
Investitionsbedarf liegt bei rund 1 
Million Euro. Für mich ist klar: Wir 
werden die notwendigen Mittel be-
reitstellen und gleichzeitig unseren 
konsequenten Weg zur Reduktion 
der Gemeindeschulden fortsetzen. 
 

Der Baubeginn der Wildbachverbau-
ungen ist für Herbst 2026 geplant. 
Ich bin überzeugt: Solche Schutzmaß-
nahmen sind angesichts zunehmender 
Wetterextreme und Starkregenereig-
nisse, wie wir sie bereits mehrfach 
erlebt haben, absolut notwendig. Nach 
Umsetzung dieser Maßnahmen soll 
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Terminüberblick Ferienkalender

Aufgrund der neuen Datenschutzrichtlinien werden die Ferienkalender für 2025 nur mehr in der Volksschule Roßleithen 
und im Kindergarten Pießling ausgeteilt. Sollten Sie noch zusätzliche Ferienkalender benötigen, liegen diese ab Anfang 
Juli am Gemeindeamt Roßleithen zur Abholung bereit bzw. finden Sie den gesamten Ferienkalender auch auf unserer 
Homepage (www.rossleithen.at/News).

ein Hochwasserereignis, wie es statis-
tisch nur alle hundert Jahre vorkommt, 
keine Gefahr mehr für Leib und Ei-
gentum darstellen.

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen, sonnigen Sommer, erholsame Ur-
laubswochen, den Kindern fröhliche 
Ferien und viel Freude mit den vielen 
Angeboten aus unserem Ferienkalen-
der!

Euer Bürgermeister
Kurt Pawluk

05.07.2025 Konditions- & Geschicklichkeitsbewerb
09.07.2025 Foogolf
10.07.2025 Golfschnuppern
11.07.2025 Kartoffelspaß - vom Feld bis zum Teller
16.07.2025 Verspielt durch die Ferien
17.07.2025 Rund um Wild & Wald
18.07.2025 Sensen mähen
21.07.2025 Kalte Köstlichkeiten
25.07.2025 Lindermayerschmiede
28.07.2025 Spiel, Spaß & Spannung bei der Feuerwehr
29.07.2025 Schnupperbiathlon
30.07.2025 Footgolf
30.07.2025 Erlebnis mit Klangschalen
31.07.2025 Golfschnuppern
01.08.2025 Abenteuer Rettenbach

05.08.2025 Schnupperbiathlon
07.08.2025 Sommerspaß am Bauernhof (4-6 Jahre)
07.08.2025 Sommerspaß am Bauernhof (6-10 Jahre)
10.08. - 16.08.2025 Jungscharlager
13.08.2025 Abenteuer Klettern in Rading
20.08.2025 Alles rund um‘s Alpaka 20.08.2025 Footgolf
21.08.2025 Schnupperbiathlon
21.08.2025 Golfschnuppern
26.08.2025 Spiel & Spaß mit Badminton
27.08.2025 HIP/HOP Dance Mix - Rosé & Bruno Mars
28.08.2025 Erlebnistour Kinder und Familie
29.08.2025 Busfahrt in den Bayern Park
30.08.2025 Spielefest mit Spielzeugflohmarkt
01.09. - 04.09.2025 Alles steht Kopf
02.09.2025 Kinderyoga Viel Viel 

SpaßSpaß
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Wegsanierung rund um den Gleinkersee
Nach Ostern startete das gemein-
deübergreifende Sanierungsprojekt 
der Gemeinden Roßleithen und 
Spital am Pyhrn.                                                                       
Dank des engagierten Einsatzes der 
Bauhofmitarbeiter beider Gemeinden 
sowie der fachkundigen Unterstützung 
durch die Firma Schmid, die die Bag-
gerarbeiten zur vollsten Zufriedenheit 
ausführte, konnte das Vorhaben zügig 
umgesetzt werden.                        
Innerhalb von zehn Arbeitstagen wur-
de ein neuer, durchgehender Schot-
terbelag auf einer Länge von 1,6 Ki-
lometern eingebaut. Insgesamt kamen 
dabei 20 LKW-Ladungen Pechschot-
ter zum Einsatz. Zusätzlich wurden 
alle 15 Sitzbänke entlang des Weges 

auf beiden Gemeindegebieten erneu-
ert. Der beliebte Rundwanderweg 
um den Gleinkersee ist nun wieder 
vollständig kinderwagentauglich und 
lädt Einheimische sowie Gäste zum 
gemütlichen Spazieren und Verweilen 
ein. Wir, die Bürgermeister Aegidi-

us Exenberger (Spital am Pyhrn) und 
Kurt Pawluk (Roßleithen), bedanken 
uns herzlich bei allen Beteiligten, die 
zum Erfolg dieses Kooperationspro-
jekts beigetragen haben.

OÖ Landes - LEADER Referat zu Besuch
Bei perfektem Wetter besuchte das Landesre-
ferat gemeinsam mit dem Regions LEADER-
Manager DI Felix Fößleitner die bereits um-
gesetzten LEADER-Projekte in Roßleithen. 
 

Besichtigt wurden unter anderem die revitalisierten Ob-
jekte „Schauhammer“ und „Stummermühle“, die jeweils 
mit einem neuen Holzdach ausgestattet wurden. Auch die 
Plattform „Pießling Ursprung“ – für die die Gemeinde 
Roßleithen bereits mit dem Landes-Nachhaltigkeitspreis 
ausgezeichnet wurde – stand auf dem Besuchsprogramm. 
 

In diese beiden Förderprojekte flossen insgesamt über 
94.000 Euro an EU-, Bundes- und Landesmitteln – das 
entspricht einer Förderquote von 60 %. Die restlichen 
40 % wurden von verschiedenen Interessensgruppen ko-
finanziert, darunter der Tourismusverband und die Ge-
meinde, wie Tourismusobmann Herbert Mayr berichtete. 
Die Mitarbeiter:innen des Landesbüros zeigten sich von 
der professionellen Präsentation und der gelungenen 
Umsetzung jedes einzelnen Projekts äußerst beeindruckt. 
 

Für mich als Bürgermeister sind diese Vorha-
ben echte Erfolgsprojekte – ganz im Sinne von: 
„Für die Leit muast was tun.“

Sie zeigen eindrucksvoll, wie durch gute Zusammenarbeit al-
ler Beteiligten nachhaltige und sichtbare Verbesserungen für 
die Allgemeinheit entstehen können.

Am Foto: Leader Manger - DI Felix Fösleitner (zweiter von link); Touris-
musobmann Herbert Mayr (dritter von links); Bgm. Kurt Pawluk (erster 
von rechts)

RIS-Verordnung

Seit 1.7.2025 sind Verordnungen 
der Gemeinden nicht mehr an der 
Amtstafel, sondern im Rechtsinfor-
mationssystem des Bundes (RIS) 
kundzumachen.

Die Kundmachung im RIS ist not-
wendig, damit die Verordnungen in 
Rechtskraft erwachsen. Das RIS ist 
ein elektronisches System, das vom 
Bundeskanzleramt betrieben wird und 

verschiedene Rechtsdokumente 
enhält.
Das RIS ist öffentlich zugänglich und 
kann über www.ris.bka.gv.at aufgeru-
fen werden.



      4

A
U

S
 D

E
R

 G
E

M
E

IN
D

E
S

T
U

B
E

      4

Zugtickets
Mit dem Zug kostengünstig und 
umweltfreundlich nach Linz 
Die Gemeinde Roßleithen stellt wei-
terhin zwei Bahntickets (inkl. Kern-
zone Linz) für die Strecke Windisch-
garsten – Linz Hbf. zur Verfügung. 
 
Ab 1. Juli 2025 liegt der Beitrag bei 
€ 12,00 pro Ticket und Tag.
 

Nutzen Sie dieses günstige und um-
weltschonende Serviceangebot – es 
wäre sehr schade, wenn es mangels 
Nachfrage eingestellt werden müsste. 

Jede Nutzung trägt zum Fortbestand 
dieser praktischen Gemeindeleistung 
bei! 

Neues Auto für Essen auf Räder
Ein weiteres gelungenes gemeinde-
übergreifendes Projekt wurde kürz-
lich zwischen Roßleithen und Vor-
derstoder auf den Weg gebracht. 
Gemeinsam wurde ein kompakter 
Transporter angeschafft, der ab 
sofort für einen wichtigen sozialen 
Dienst im Einsatz ist. 
Das Fahrzeug dient dazu, insbesonde-
re ältere und mobilitätseingeschränkte 
Gemeindebürger/innen täglich mit fri-
schen, warmen Mahlzeiten zu versor-
gen.
Der Fahrdienst fährt bei Bedarf von 
Haus zu Haus und stellt sicher, dass 
Menschen, die nicht mehr selbst ko-
chen können oder möchten, ein Mit-
tagessen direkt an die Haustür geliefert 
bekommen. Dieses Serviceangebot ist 
nicht nur eine große Entlastung für 
viele Betroffene, sondern auch ein 
wertvoller Beitrag zur Lebensqualität 
und Selbstständigkeit im Alter.
Ein besonderer Dank gilt unseren frei-
willigen Fahrerinnen und Fahrern, die 
sieben Tage die Woche zur Mittagszeit 
im Einsatz sind. Mit großem Engage-

ment und viel Herz sorgen sie dafür, 
dass die Mahlzeiten pünktlich und zu-
verlässig ankommen.
Ebenso möchten wir allen Sponsoren 
ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen. Durch ihre großzügige finanzi-
elle Unterstützung wurde der Ankauf 
des neuen Fahrzeugs wesentlich er-
leichtert. Ihr Beitrag stärkt nicht nur 

die Versorgungssicherheit, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl in un-
seren beiden Gemeinden.
Mit diesem Projekt setzen wir ein 
starkes Zeichen für gelebte Nachbar-
schaftshilfe und kommunale Zusam-
menarbeit zum Wohle aller Bürgerin-
nen und Bürger.

Seit  01.01.2025 beträgt die Gesamtgebühr € 12,00 pro Portion, inklusive Zustel-
lung bis zur Haustür.  Die Lieferung erfolgt  täglich, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Es stehen zwei Menüs zur Auswahl. 
Infos & Anmeldungen, bitte mindestens zwei Werktage im Voraus, am Ge-
meindeamt Roßleithen unter 07562/5230.

Am Foto v.l.n.r.: Antensteiner Walter, Karl Zick, Bgm. Kurt Pawluk, Nicole Aigner, Anton 
Popp, Bgm. der Gemeinde Vstd. Gerhard Lindbichler, Jürgen Kammerhuber
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Lehrertitelverleihung Helga Schöngruber

HUI statt PFUI: Flurreinigungsaktion 2025

Bericht + Fotos: Florian Pernkopf

Bgm. Kurt Pawluk: „Ich bedanke 
mich bei allen die sich bei der Flur-
reinigungsaktion beteiligt haben, 
ganz besonders jedoch bei der Frei-
willigen Feuerwehr Windischgarsten 
für die tatkräftige Unterstützung!“

Auch in diesem Frühjahr lud der Um-
weltausschuss der Gemeinde Roßleit-
hen unter Obmann Florian Pernkopf 
zur Flurreinigungsaktion im Gemein-
degebiet ein.

Bei idealem Wetter beteiligten sich 
diesmal rund 35 Leute: Gemeinde-
vertreter, engagierte Einwohner, die 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Windischgarsten und erfreuli-
cherweise auch viele Kinder. Sie alle 
bewiesen damit, dass Ihnen eine sau-
bere Umwelt am Herzen liegt. 

Umweltausschuss-Obmann Pernkopf 
berichtet: „Ausgerüstet mit Hand-
schuhen, Greifzangen & Müllsäcken 

teilten wir uns in mehrere Gruppen 
auf, suchten die Umgebung der Alt-
stoffsammelinseln, Bushaltestellen, 
Wanderparkplätze etc. ab und sam-
melten den herumliegenden Abfall 
ein. Erfreulicherweise ist die Ver-
müllung unserer schönen Gemeinde 
insgesamt nicht besorgniserregend, 
deutlich mehr Abfälle fanden wir je-
doch entlang der Autobahn und der 
Bundesstraße“

Das Ergebnis waren etliche volle 
Müllsäcke sowie einiges an Alteisen.

Die anschließende Einladung des Bür-
germeisters zur Mittagsjause ins Caffé 
Doris wurde von allen gerne ange-

nommen.

„Ich denke, solche Aktionen sind 
wichtig, um das Umweltbewusstsein 
in der Bevölkerung zu schärfen und 
besonders die Kinder für das Thema 
Umweltverschmutzung zu sensibi-
lisieren. Ich bedanke mich bei allen 
Helfern“, meint Obmann Pernkopf.

Am 8. April 2025 fand im festlichen Rahmen 
des Steinernen Saals im Linzer Landhaus die 
feierliche Verleihung von Berufstiteln für ver-
diente Pädagoginnen und Pädagogen statt. 
 

Mit großer Freude dürfen wir berichten, dass auch 
unsere langjährige Volksschullehrerin Helga Schön-
gruber im Zuge dieser Veranstaltung geehrt wurde. 
 

Frau Schöngruber erhielt in Anerkennung ih-
rer jahrzehntelangen engagierten Tätigkeit im 
Schuldienst den Berufstitel „Schulrätin“ ver-
liehen. Damit würdigt das Land Oberösterreich 
ihre herausragenden Verdienste um die Bildung 
und Erziehung der Kinder in unserer Gemeinde. 
 

Wir gratulieren Frau Schöngruber sehr herzlich zu 
dieser verdienten Auszeichnung und danken ihr für ihr 
unermüdliches Wirken, ihre Menschlichkeit und ihren 
Einsatz zum Wohl der jungen Generation in Roßleit-
hen.

Foto: Land OÖ
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Auszug Gemeinderatssitzung vom 24.04.2025
1. Voranschlag für das Finanzjahr 2025; Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der Krems - 
Kenntnisnahme
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 27.02.2025 beschlossene Voranschlag 2025 wurde im Sinne der Bestim-
mungen des § 99 Abs. 2 der Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBl. Nr. 91/1990 idgF. einer Prüfung unterzogen. Der von 
der Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf/Krems erstellte Prüfbericht zum Voranschlag 2025 vom 27.03.2025 wurde vom 
Vorsitzenden verlesen, erläutert und dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

2. Bericht des Prüfungsausschusses vom 16.04.2025 - Kenntnisnahme
Der vom Prüfungsausschuss erstellte Bericht über die am 16.04.2025 stattgefundene Prüfung (Prüfung Rechnungsab-
schluss 2024) wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht und erläutert.

3. Bericht des Prüfungsausschusses vom 16.04.2025 (Prüfung Rechnungsabschluss 2024) - Kenntnisnahme
Der vom Prüfungsausschuss erstellte Bericht über die am 16.04.2025 stattgefundene Prüfung (Prüfung Rechnungsab-
schluss 2024) wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und erläutert.

4. VFI der Gemeinde Roßleithen & Co KG; Rechnungsabschluss 2024 - Kenntnisnahme und Ermächtigung an 
den Bürgermeister für die Zustimmung zum Rechnungsabschluss 2024 in der Gesellschafterversammlung - Be-
schluss
Die Geschäftsführerin des VFI verlas den Bericht zum Beschluss. Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung ein-
stimmig, den Antrag des Vereins zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Roßleithen & Co KG; Rechnungsab-
schluss 2024 – Kenntnisnahme und Ermächtigung an den Bürgermeister für die Zustimmung zum Rechnungsabschluss 
2024 in der Gesellschafterversammlung in der vorliegenden Form zu genehmigen.

5. Rechnungsabschluss der Gemeinde Roßleithen für das Finanzjahr 2024; Genehmigung - Beschluss
Der Rechnungsabschluss wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und erläutert. Der Gemeinderat beschloss 
durch Handhebung einstimmig, den Rechnungsabschluss der Gemeinde Roßleithen für das Finanzjahr 2024 in der vor-
liegenden Form zu genehmigen.
6. Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Egglhofsiedlung“; Einleitung - Beschluss
Am 06.03.2025 wurde ein Ansuchen auf Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Egglhofsiedlung“ gestellt.
Stellungnahme des Raumplaners: Aus ortsplanerischer Sicht bestehen gegen den Antrag auf Aufhebung keine Einwände, 
allerdings sollte im Rahmen der einzelnen Bauverfahren, insbesondere bei Dachraum oder Dachgeschoßausbauten im 
Sinne des §3(3) Z3 Oö. BauTG 2013 darauf geachtet werden, dass die Gebäude talseitig nicht dreigeschoßig in Erschei-
nung treten.
Der Ausschuss für örtliche Bau- und Raumordnungsangelegenheiten hat dem Gemeinderat in seiner Sitzung am 
15.04.2025 einstimmig empfohlen, die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Egglhofsiedlung“, einzuleiten.
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Einleitung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Egglhofsiedlung“ in der vorliegenden Form zu genehmigen.

7. Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Salzasiedlung“; Einleitung - Beschluss
Am 01.04.2025 ist ein Ansuchen auf Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Siedlung Salzastraße“ eingelangt. Aus 
ortsplanerischer Sicht bestehen gegen den Antrag auf Aufhebung keine Einwände, zumal keine unbebauten Bauplätze 
mehr vorhanden und die erforderlichen Abtretungen durchgeführt sind. Der Ausschuss für örtliche Bau- und Raumord-
nungsangelegenheiten hat dem Gemeinderat in seiner Sitzung am 15.04.2025 einstimmig empfohlen, die Aufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. 2 „Salzasiedlung“, einzuleiten.
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Einleitung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4 
„Salzasiedlung“ in der vorliegenden Form zu genehmigen.

8. Kanalprojekt BA 10 (Sanierung WL Seebachbrücke bis Haus Pichl 76); Landesförderung (Landesdarlehen); 
Schuldschein - Grundsatzbeschluss
Für den Bau der Abwasserentsorgungsanlage BA 10 (Sanierung WL Seebachbrücke bis Haus Pichl 76) wird neben der 
Förderung durch die Kommunalkredit Public Consulting (Bundesförderung) auch eine Landesförderung in Höhe von € 
63.700,00 gewährt. Die Rückzahlung hat danach in 40 gleichbleibenden Halbjahresraten jeweils zum Stichtag 01.03. und 
01.09. eines jeden Jahres auf Basis eines Abbuchungsauftrages zu erfolgen. Der über dieses Darlehen erstellte Schuld-
schein wurde mit Schreiben des Landes OÖ vom 13.02.2025 vorgelegt und wäre vom Gemeinderat zu beschließen. 
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, das Kanalprojekt BA 10 (Sanierung WL Seebachbrücke bis 
Haus Pichl 76); Landesförderung (Landesdarlehen) in der vorliegenden Form zu genehmigen. 
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Wir verabschieden uns in die Sommerpause!

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet am 25.09.2025 um 18:00 Uhr 

im Gemeindesaal statt!

Auszug Gemeinderatssitzung vom 24.04.2025

13. Änderung der Abfallgebührenordnung - Beschluss
Die Abfallgebührenordnung wurden zuletzt in der Sitzung des Gemeinderats vom 13.12.2024 mit Wirksamkeit ab 
01.01.2025 erhöht, anschließend kundgemacht und die Unterlagen zur Verordnungsprüfung an die IKD übermittelt. 
Mit Schreiben vom 05.03.2025 wurde die Gemeinde informiert, dass aufgrund eines Rundungsfehlers die Abfallge-
bührenordnung nicht zur Kenntnis genommen werden kann. Der Gemeinderat hat die Abfallgebührenordnung für 2025 
deshalb nochmals zu beschließen.
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Änderung der Abfallgebührenordnung in der vorliegen-
den Form zu genehmigen. 

9. Gut Enghagen GmbH & Co KG; Gestattungsvertrag über die Benützung  von öffentlichen Straßenquerungen 
- Beschluss
Am 11.04.2025 wurde gemäß § 7 bzw. § 18 O.ö. Straßengesetz 1991, LGB1 84/1991 für die Verlegung einer Wasser- so-
wie einer Stromleitung unter dem Güterweg Groß Sulzbach bei km 2,579 angesucht. Für die Verlegung der Wasser- bzw. 
Stromleitung ist der Abschluss eines Gestattungsvertrages notwendig.
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig den Gestattungsvertrag über die Benützung von öffentlichen 
Straßenquerungen in der vorliegenden Form zu genehmigen.

10. Verordnung für Reisekostenpauschale des Bürgermeisters; Änderung - Beschluss
Die Pauschalierung der Reisekosten des Bürgermeisters hat gemäß § 4 Oö. Gemeinde Bezügegesetz 1998 unter sinnge-
mäßer Anwendung der Bestimmungen des § 18 Oö. Landes-Reisegebührenvorschrift zu erfolgen.
Mit Verordnung vom 13.02.2025 (Landesgesetzblatt Nr. 15) hat die Oö. Landesregierung die Kilometergeldbeträge und 
die Tages- und Nächtigungsgebühr rückwirkend mit 01.01.2025 angepasst.
Der Gemeinderat beschließt durch Handhebung einstimmig, die Verordnung für die Reisekostenpauschale des Bürger-
meisters in der vorliegenden Form zu genehmigen.

11. Richtlinie für die Beschäftigung von Ferialarbeitskräften; Änderung - Beschluss
Die derzeit geltende Pauschalentschädigung für Ferialarbeitskräfte wird im Landesbereich um 50 Euro angehoben. Im 
Einvernehmen mit der younion – Die Daseinsgewerkschaft, dem Oö. Gemeindebund und dem Österreichischen Städ-
tebund, Landesgruppe Oberösterreich, werden die für den Oö. Gemeinde(verbands)bereich geltenden Beträge (siehe 
IKD-2017-263604/76-St vom 2. April 2024) in gleicher Weise angehoben.  Diese Änderung tritt mit 1. März 2025 in 
Kraft. Zur Gewährleistung einer gleichartigen Behandlung aller Gemeindebediensteten wird empfohlen, diese Durchfüh-
rungsinformation durch Beschluss des Gemeindevorstandes, jeweils für den eigenen Verwaltungsbereich für anwendbar 
zu erklären (§ 4 Abs. 1 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002, LGBl. Nr. 52/2002 idgF).
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Richtlinie für die Beschäftigung von Ferialarbeitskräften 
in der vorliegenden Form zu genehmigen. 

12. Änderung der Kanalgebührenordnung - Beschluss
Die Kanalbenützungsgebühren wurden zuletzt in der Sitzung des Gemeinderats vom 13.12.2024 mit 01.01.2025 erhöht, 
anschließend kundgemacht und die Unterlagen zur Verordnungsprüfung an die IKD übermittelt. Mit Schreiben vom 
05.03.2025 wurde die Gemeinde informiert, dass aufgrund eines Datumsfehlers diese nicht zur Kenntnis genommen 
werden konnte. Der Gemeinderat hat die Kanalgebührenordnung für 2025 deshalb nochmals zu beschließen.
Der Gemeinderat beschließt durch Handhebung einstimmig, die Änderung der Kanalgebührenordnung in der vorliegen-
den Form zu genehmigen.

Die datenschutzkonforme und bereits genehmigte Verhandlungsschrift kann zu den Amtszeiten am Gemeindeamt Roß-
leithen eingesehen werden.
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Nordic Walking für ALLE!
Am Montag, 12. Mai 2025, wurde die Nordic-
Walking-Saison eröffnet und das gleich mit vielen 
motivierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern!                                                                                   
Ab sofort findet jeden Montag um 18:30 Uhr ein Nor-
dic-Walking-Treff für alle Altersgruppen statt.
Treffpunkt: Parkplatz beim Sportplatz Windischgars-
ten.                                                                                 
Unter dem Motto „Lerne deine Heimat ken-
nen“ führt Regina Ballenstorfer (Bildmitte) 
die Gruppe durch unsere wunderschöne Natur.                                                                                                                                 
Bleiben Sie fit und genießen Sie die Bewegung in der 
Natur, gemeinsam macht‘s mehr Spaß!   

Der Erdapfel - die gesunde & kraftvolle Heilknolle
Die Gesunde Gemeinde Roßleithen 
lud Frau Ulrike Haunschmid zu ei-
nem spannenden Vortrag über die 
Kartoffel als kraftvolle und gesund-
heitsfördernde Wunderknolle ein.
Frau Haunschmid, Autorin mehre-
rer Bücher über die Heilwirkung des 
Erdapfels, vermittelte eindrucks-
voll, welch bedeutende Rolle diese 
Knolle in der Volksmedizin spielt.                                                                  
Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher des gut gefüllten Gemeinde-
saals zeigten sich überrascht von den 
vielfältigen Verwendungsmöglichkei-
ten der Kartoffel.
Richtig zubereitet, versorgt sie 

den Körper mit wertvollen Vitami-
nen und einer Vielzahl wichtiger 
Inhaltsstoffe und hilft gleichzei-
tig dabei, Schadstoffe auszuleiten.                                                                 
Ein angenehmer Nebeneffekt: Man 
fühlt sich vitaler, wird schlanker, 
schöner und bleibt dabei gesund.                
„Danke für den äußerst informativen 
Vortrag!“, so der Arbeitskreisleiter 
Bürgermeister Kurt Pawluk.

Neueste Studien beleben altes Wis-
sen – Herz-Kreislauf-Training 
(Ausdauertraining/Cardio-Trai-
ning) ist ein Jungbrunnen für uns 
Menschen. Bleiben oder werden Sie 
daher aktiv!
Ausdauertraining verbessert die Leis-
tungsfähigkeit des gesamten Herz-
Kreislauf-Systems, es hat positiven 

Einfluss auf Risikofaktoren wie z.B. 
Bluthochdruck, Übergewicht, erhöhte 
Blutzucker- und Blutfettwerte.
Auch führt es zur Verminderung von 
Stress & verbessert die Schlafquali-
tät und verringert das Risiko einiger 
Krebserkrankungen.
So gelingt’s:
- Klären Sie in einem Gespräch mit 
Ihrem Arzt, ob und welche Bewegung 
für Sie gut ist.
- Suchen nach Bewegungsarten, die 
Ihnen Spaß bereiten – nur so passiert 
Bewegung regelmäßig.
- Sinnvolle Bewegungsarten sind alle 
Sportarten mit Dauerbelastung, wie 
Gehen, Wandern, Laufen, Nordic 
Walken, Schwimmen, Radfahren, … - 
- Die Bewegungsformen werden über 
eine Dauer von mindestens 30 Minu-
ten, 2 – 3 mal pro Woche während des 
ganzen Jahres durchgeführt.
- Als Richtwert für die richtige Be-

lastungsintensität gilt: Reden ist noch 
möglich, Singen nicht (das entspricht 
in etwa der vorgeschriebenen Intensi-
tät von 60 – 80 % der max. Herzfre-
quenz).
- Steigerungen sind möglich: Erhöhen 
Sie die Anzahl der Belastungseinhei-
ten auf 4 – 5 mal pro Woche, das führt 
Sie schneller ans Ziel als die Verlänge-
rung einzelner Bewegungszeiten.
Oder Sie erhöhen 3 – 4 mal pro Ein-
heit für je ein paar Minuten das Tempo 
so weit, dass Reden gerade nicht mehr 
möglich ist.

Nutzen Sie die Möglichkeit und schlie-
ßen Sie sich unserer Nordic Walking 
Gruppe - diese trifft sich jeden Montag 
(bei Schönwetter) um 18.30 Uhr beim 
Parkplatz Sportplatz Windischgarsten.

Ihr AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk
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Tanzkurs für Anfänger 
Sart: Sonntag, 14.09.2025 - 6 Abende zu je 1,5 Std. - jeweils um 17 Uhr im Saal der Ge-
meinde Roßleithen um € 99,- pro Person (Frühbucherrabatt € 90,00 bis 31.08.2025). 
IBAN: AT11 3473 8000 0003 1203 - bitte Namen und Kursort bei der Überweisung ange-
ben. Mit Bernhard Prühlinger Tanzlehrer der mobilen Tanzschule ,,TANZ-EINS“
Anmeldungen unter: 0650/570 26 53 oder bernhard@tanz-eins.at

  9

Entspannungsworkshop
Was sind Traumreisen und wie lebe ich Achtsamkeit? 
Wie funktionieren die Entspannungstechniken und PMR? Wie lässt sich dies in meinen Alltag integ-
rieren?  Was ist Stress und wie wirkt sich dieser aus? Wenn du dies ausprobieren willst und dir Gutes 
tun möchtest dann freue ich mich sehr, auch dich in meinem Kurs begrüßen dürfen. 

Wann:		  jeweils Freitag ab 26.09.2025 um 18.00 Uhr

Wo:		  im Saal der Gemeinde Roßleithen

Kosten:		 Wertschätzungsbeitrag
Mitzubringen: 	 Matte, Polster, Decke, Gürtel

Anmeldung bei:
Rebhandl Doris

Dipl. Energetikerin, PA, FSBA
Tel.: 0664 162 40 28

Kräuter für die Schulküche
Die Volksschule Roßleithen lebt Ge-
sundheitsförderung im Alltag – und 
das beginnt beim Essen. 
Durch die bewusste Anpassung des 
Speiseplans an die Kriterien der „Ge-
sunden Küche“ wird sichergestellt, 
dass die angebotenen Mahlzeiten aus-
gewogen, vielseitig und dem Bedarf 
der Kinder entsprechend gestaltet sind. 
Denn: Gutes Essen schmeckt nicht 
nur – es stärkt auch Körper und Geist. 
 
Schulköchin Susanne Humer setzt da-
bei auf frische Zubereitung mit viel 
Sorgfalt. Ihr Ziel ist es, möglichst 
viele Vitamine zu erhalten und gleich-
zeitig geschmacklich das Beste auf 
die Teller der Kinder zu bringen. Seit 
2023 bietet die Schulküche ein beson-
deres Highlight: Ein Salatbuffet, an 
dem sich die Kinder ihre Teller selbst 
nach Lust und Laune zusammenstel-
len können – ein wichtiger Schritt, 

Tanzkurs ChaCha, Rumba und Walzer
Sart: Sonntag, 14.09.2025 - 6 Abende zu je 1,5 Std. - jeweils um 19 Uhr im Saal der Ge-
meinde Roßleithen um € 99,- pro Person (Frühbucherrabatt € 90,00 bis 31.08.2025). 
IBAN: AT11 3473 8000 0003 1203 - bitte Namen und Kursort bei der Überweisung ange-
ben. Mit Bernhard Prühlinger Tanzlehrer der mobilen Tanzschule ,,TANZ-EINS“
Anmeldungen unter: 0650/570 26 53 oder bernhard@tanz-eins.at

um Eigenverantwortung und Interes-
se an gesunder Ernährung zu fördern. 
 
Für das gewisse Extra sorgt AK-
Leiter Bgm. Kurt Pawluk, der eine 
bunte Auswahl an Bio-Kräutern 
zur Verfügung stellt. Diese Kräu-
ter dürfen nach Belieben zum Ver-
feinern der Salate verwendet wer-
den – ein Erlebnis für alle Sinne! 
 
„Gesunde Ernährung beginnt mit 
Wertschätzung – für das, was auf 
unseren Tellern landet, und für den 
eigenen Körper,“ betont der AK-
Leiter der Gesunden Gemeinde. 
„Wenn wir Kindern früh zeigen, wie 
gut gesunde Lebensmittel schme-
cken können, geben wir ihnen et-
was mit, das ein Leben lang trägt.“ 
 
Mit Projekten wie diesen bleibt Roß-
leithen auf einem konsequenten Weg 

als engagierte „Gesunde Gemeinde“, 
in der Wohlbefinden, Regionalität und 
Zukunftsdenken Hand in Hand gehen.
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Texte + Fotos: Team Krabbelstube

Familienwanderung rund um den 
Gleinkersee

Nach einer sehr gelungenen großen 
10-Jahresfeier im Vorjahr, dachten 

sich die Krabbelstubenpädagoginnen 
heuer, eine gemütliche Wanderung 
mit den Familien aus der Krabbel-

stube zu machen. 

Natürlich haben sie sich das schönste 
Wetter ausgesucht und so stand einer 
Umrundung des einzigartigen Glein-

kersees nichts mehr im Wege!

Ausgestattet mit Rucksäcken und 
gutem Schuhwerk gings los! Als 

Begrüßungslied wurde das „Hallo 
du - Lied“ (schon seit 11 Jahren der 
Krabbelstubenschlager) zum Besten 
gegeben. Hoch motiviert marschier-

ten die Kinder mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern los!

Während des Weges gab es viele 
interessante Dinge zu sehen, viel zu 

besprechen und natürlich musste auch 
die Wassertemperatur erfühlt werden. 

Angekommen am Ziel wurden die 
Picknickdecken ausgepackt und end-

lich der Hunger gestillt. 

Es war schön, dass so viele Familien 
an der Wanderung teilgenommen ha-
ben. Solche gemeinsamen Erlebnisse 

stärken nicht nur das Wir-Gefühl, 
sondern sind auch wertvolle Lern-

momente, in denen Kindern auf ganz 
besondere Weise und in einem erwei-
terten Rahmen, soziale Kompetenzen 

nähergebracht werden. 

Denn schließlich: „Es braucht ein 
ganzes Dorf, um ein Kind zu erzie-

hen.“ (afrikanisches Sprichwort)
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Das Ding der Woche zog bei uns 
ein

So besuchte uns ein Butterrührfass, 
eine besonders alte Schultasche, eine 
Kaffeebohnenmühle, eine händische 
Waschmaschine, ein Lichtprojektor 
für Dias, ein Sockenanzieher, eine 
händische Bohrmaschine, ein Rhyth-
musinstrument namens „Löffel“, 
eine Waage mit Gewichten, und das 
mittlerweile nostalgische Telefon mit 
Wählscheibe. All diese Gegenstände 
blieben je für eine Woche im Grup-
penraum. Sie luden zum Be-greifen, 
Staunen und Fachsimpeln ein und 
unser aller Wissen wurde zudem 
auch erweitert. 

An drei Tagen fand in unserem 
Kindergarten ein ganz besonderer 
Tag statt: Der Oma- und Opa- Tag! 

Dieser Tag hat in unserem Haus be-
reits über 3 Jahrzehnte Tradition. 
Jährlich überarbeiten wir unsere Fe-
ste, um stets kindorientierte pädago-
gische Arbeit leisten zu können, aber 
dieses Fest ist nicht mehr wegzu-
denken! In Summe folgten rund 100 
Großeltern unserer Einladung. 

Das Ziel dieses Festes ist, Dank und 
Anerkennung auszusprechen, nicht 

nur für die wertvolle  familiäre Unter-
stützung zu Hause, sondern auch ganz 
besonders für die Unterstützung im 
Kindergartenalltag (Begleitung im 
Wald, Ausflugsziele ermöglichen bei 
Ausflügen der Schulanfängerkinder, 
Vorlesestunden, nicht zu vergessen die 
Weitergabe von Brauchtumstradition, 
dem Palmbuschen binden,…)! 

Mit großer Vorfreude haben sich die 
Kinder gemeinsam mit dem pädagogi-
schen Personal auf diesen Tag vorbe-
reitet – um dann endlich den Gästen 
mit Liedern, einem Gedicht, einem 

Tanz und lustigen Klatsch und Fin-
gerspielen ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern.   

Die Kinder überreichten den 
Großeltern abschließend ein 
selbstgemachtes Lebkuchenherz. 

Dank tatkräftiger Unterstützung vie-
ler Eltern sorgte ein Buffet im An-
schluss für das leibliche Wohl!

Es war ein Fest der Generationen, 
dass hoffentlich allen noch lange in 
liebevoller Erinnerung bleiben wird!

Wenn die Arbeit ruft, sind immer 
fleißige Hände zur Stelle - die Gar-
tenbeete brauchen frische Erde

Stets im Gleichgewicht sein, hieß es 
zB beim Steinebalancieren am Bach

Ein weiteres Jahreshighlight - unsere beliebte Waldwoche brachte wieder 
viele wertvolle Momente.

Text + Fotos: Team Kindergarten



      12

1
5

. R
O

ß
L

E
IT

H
N

E
R

 K
U

LT
U

R
F

R
Ü

H
L

IN
G

      12

„Sche laungsaum möd sis Frühjoar au“

Der Roßleithner Georg Wilfing umrandete mit seinen Bildern alle 3 Abende des 

15. Roßleithner Kulturfrühlings.

„Austropop klingt übas Toi“

Mit einem stimmungsvollen Abend unter dem Mot-
to „Sche laungsaum möd sis Frühjoar au“ wurde am 
Samstag, dem 8. März 2025, im voll besetzten Saal 
der Gemeinde Roßleithen der 15. Roßleithner Kul-
turfrühling feierlich eröffnet. Die große Besucher-
zahl spiegelte nicht nur das rege Interesse wider, 
sondern auch die besondere Bedeutung, die diese Ver-
anstaltungsreihe für unsere Gemeinde mittlerweile hat. 
 

Gleich zu Beginn sorgte die Stoderer Tanzlmusi 
mit ihren schwungvollen und authentischen Klän-
gen für fröhliche Gesichter und wippende Füße im 
Publikum. Ihr Gespür für traditionelle Volksmusik 
und die spürbare Freude am gemeinsamen Musizie-
ren machten ihren Auftritt zu einem echten Genuss. 
 

Ebenso begeisterte der D’Zaumklang das Publikum, 
die mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire und 
feinfühligen Arrangements einmal mehr ihr musika-
lisches Können unter Beweis stellte. Die mitreißende 
Atmosphäre im Saal zeigte deutlich: Musik verbindet 
– und das auf wunderbare Weise.
Der Auftakt zum Roßleithner Kulturfrühling hätte 
schöner nicht sein können – ein Abend voller Musik, 
Begegnungen und Eindrücke, die noch lange nachklin-
gen werden.

Ein besonderes Highlight war die Fotoausstellung von Georg Wilfing. Der ortsansässige Fotograf präsentierte eindrucks-
volle Aufnahmen, die die Schönheit unserer Region in all ihren Facetten zeigten. Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, in seine faszinierende Bildwelt einzutauchen und unsere Heimat mit neuen Augen zu sehen.

Für ordentlich Stimmung sorgte die steirische 
Band Steira Feia, die mit ihren kraftvollen Mund-
art-Songs und ihren ganz eigenen Interpretati-
onen das Publikum sofort auf ihrer Seite hatte.  
Ein ganz anderes, aber ebenso eindrucksvolles High-
light des Abends war die Lesung von Jura Ursula. Die 
Roßleithner Autorin las aus ihren Werken „Denka dua 
i a hiando“ und „A wenig Gegrübi is nit übi ...“ – mit 
viel Witz, Tiefgang und Herz. Ihre Geschichten, mitten 
aus dem Leben gegriffen, sorgten für Lacher, Schmun-
zeln – und auch den einen oder anderen nachdenklichen 
Moment.
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„Jetzt kimmt de worme Joareszeit“

Bgm. Kurt Pawluk bedankt sich bei allen Akteuren, beim Elternverein des 
Kindergartens für die kulinarische Versorgung während der Pausen, bei den 
Spendern und Sponsoren, bei Georg Wilfing für die schönen Bilder und ganz 

besonders beim Kulturausschuss unter der Leitung von Marina 
Pfeiffenberger, die gemeinsam mit der Gemeindebediensteten Nicole Aigner 

diese tollen Veranstaltungen organisierte.

In der Pause verwöhnte der 
Elternverein des Kindergartens 

Pießling die Gäste mit einem 
liebevoll vorbereiteten Buffet. 

Bei Speis, Trank und Gesprä-
chen ließ sich der Abend in 

vollen Zügen genießen.

„Der 15. Roßleithner Kulturfrühling war ein voller 
Erfolg! Ich bedanke mich bei den Besuchern für das 
rege Interesse, den Akteuren für die musikalischen 
Darbietungen, den Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung und allen Helfern für ihr Engage-
ment!“, so die Obfrau des Kulturausschusses Ma-
rina Pfeiffenberger.

Der letzte Abend des Roßleithner Kulturfrühlings rundete die schöne Veranstaltungsreihe perfekt ab. Das sechsköpfige 
Volksmusikensemble „Klang Kramuri“ brachten mit ihrer alpenländischen Volksmusik tolle Stimmung in den voll be-
setzten Gemeindesaal. Abgerundet wurde der Abend mit dem „Schuasterl Dreigsang“, die mit verschiedene Jodler das 
Publikum zum Staunen brachten.

Fotos: Marina Pfeiffenberger, Wilfing Georg, Manuela Klinser, Bgm. Kurt Pawluk
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Texte + Fotos: Team VS

Radfahrworkshop
In diesem Jahr konnten die Kinder an 
der Schule an einem Radfahrworkshop 
teilnehmen und grundlegende Fä-
higkeiten und Fertigkeiten (richtiges 
Bremsen und Losfahren, Abbiegevor-
gang etc.)  mit dem Rad kennenlernen 
und ausbauen. An der Tagesordnung 
stand das richtige Tragen des Hel-
mes, die Ausstattung des Rades sowie 
das Verhalten im Straßenverkehr. Die 
Kinder genossen den spannenden Par-
cours am Schulparkplatz.

Selbstverteidigungskurs
An drei Vormittagen übten die Kin-
der unter professioneller Anleitung 
Selbstverteidigungstechniken und 
selbstbewusstes, bestimmtes Auftre-
ten. 

Ostern
Auch in diesem Jahr durften die Kin-
der wieder den Spielplatz unsicher 
machen und ihre selbstgebastelten 
Osternester – liebevoll gefüllt vom 
Osterhasen – mit viel Freude suchen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt hier-
bei dem Elternverein!

Mitmachkonzert der LMS Win-
dischgarsten
Am 16. Mai machte sich die gesamte 
Volksschule Roßleithen auf den Weg 
nach Windischgarsten, um mit vielen 
anderen Kindern gemeinsam am Mit-
machkonzert der LMS Windischgars-
ten teilzunehmen. Auf dem Programm 
standen Lieder von Mai Cocopelli, 
welche die Kinder mit Begeisterung 
mitsangen. 

Fortbildung „Gemeinsam stark werden“
An fünf Nachmittagen besuchten Lehrerinnen der VS Roßleithen sowie der VS 
Vorderstoder die Fortbildung „Gemeinsam stark werden“. Unter der Leitung 
von Frau Johanna Pernkopf erfuhren und erprobten wir wichtige Grundlagen 
des Lebenskompetenzprogrammes. Das Thema ist uns ein wichtiges Anliegen, 
weswegen wir es mit Freude in unseren Klassen umzusetzen versuchen. Vielen 
Dank an Frau Pernkopf, welche mit viel Engagement uns diese Inhalte vermit-
telte.

Linz-Tage
Die Kinder der 4. Klasse verbrachten 
zwei erlebnisreiche Tage in der Lan-
deshauptstadt und erfuhren viel Wis-
senswertes über Linz, der Spaß kam 
dabei nicht zu kurz. 

Erlebnisbericht von Niklas (4. Klas-
se) über Hallstatt
Am 2. Juni waren wir mit der Schule 
Vorderstoder in Hallstatt. Als Erstes 
sind wir in das älteste Salzbergwerk 
gefahren. Die Führung hat lange ge-
dauert, weil der Führer alles auf Eng-
lisch übersetzt hat, weil so viele Chine-
sen dabei waren. Nach einer Eispause 
hat uns eine Frau durch die Stadt ge-
führt.  Sie hat uns zum Beispiel eine 
berühmte Kernweiberbank gezeigt, 
wo die Frauen gerastet haben, wenn 
sie das Salz hinuntergetragen haben. 
Sie hat uns auch eine Kapelle gezeigt, 
wo ganz viele Totenköpfe drinnen wa-
ren. Es war ein toller Ausflug. 
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Bienenfreundliche Gemeinde - Natur mit Zukunft

Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können.

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihren Artikel, Fotos, etc. an:

manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at

Zemsauer e.U.
Schweizersberg 150,  4575 Roßleithen,  07562/ 7509
mzz@renault-zemsauer.at  |  www.renault-onl ine.at

Teilnehmer:innen (v.l.n.r.): Milena Kau-
nert (Landschaftsplanerin), Florian Pern-
kopf (UA-Obmann), Markus Kumpfmüller 
(Landschaftsplaner), Margit Zauner (Klima-
bündnis OÖ), Kurt Pawluk (Bürgermeister), 
Bernadette Hüttner-Aigner (Amtsleiterin), 
Stefan Greunz (Gärtner), Horst Baumschla-
ger (Vize-Bürgermeister)

Im Zuge der Initiative „Unser Bo-
den für Bienen“ fand am 6. Mai 
2025 eine umfassende Begehung in 
Roßleithen statt. Ziel war es, Flä-
chen in der Gemeinde naturnah 
und bestäuberfreundlich zu gestal-
ten. Dabei wurden konkrete Maßnah-
men für Verkehrsinseln, Rasenflächen 
beim Gemeindeamt, Bereiche rund 
um die Volksschule, Spielplätze so-
wie Hochbehälter- und Bauhofnähe 
besprochen.

Empfohlen wurden unter anderem:
•	 Umwandlung von Rasenflächen in 

artenreiche Blumenwiesen durch 
angepasste Mahd (2x jährlich, 
Mähgut 2–3 Tage liegen lassen)

•	 Verzicht auf Formschnitt bei He-
cken zugunsten einer vielfältige-
ren Blütenbildung

•	 Pflanzung heimischer Bäume 
und Sträucher mit Gießmulden, 
Stammschutz und standortgerech-
ter Pflege

•	 Schaffung von natürli-
chen Wasserstellen und 
Nisthilfen für Wildbienen, 

sowie Maßnahmen gegen invasive 
Arten wie den Japanischen Stau-
denknöterich

Begleitend wird empfohlen, die Be-
völkerung durch Tafeln und Infover-
anstaltungen zu sensibilisieren. Mit 
diesen Schritten wird Roßleithen zur 
Modellgemeinde für mehr Artenviel-
falt und Lebensqualität.
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„Geburtstage sind die Tage, 
an denen man 

das was war betrachtet, 
das was ist bewertet und 

das was sein wird voller guter 
Hoffnung erwartet.“

Samuel Butler
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Geburtstagsjubilare
Ernestine Schöggl

90. Geburtstag
Alfred Weilguni
80. Geburtstag

Hermann Schmeißl
85. Geburtstag

Karl Aigner
85. Geburtstag

Alois Schauer
85. Geburtstag

Günther Mitterhauser
85. Geburtstag

Anna Weisz
85. Geburtstag

Walter Aigner
85. Geburtstag
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Geburten

Juliane Kreutzhuber & Christoph Gössweiner am 17.05.2025

Eheschließung

  17

Todesfälle
Maria Strasser im 89. Lebensjahr

Josef Kreutzhuber im 83. Lebensjahr
Gertrude Hönikl im 78. Lebensjahr
Heinz Fichtner im 86. Lebensjahr

Otto Kniewasser im 94. Lebensjahr
Anna Quast im 88. Lebensjahr

Martina Schauer & Gerald Aigner eine Annika
Anna Leithinger & Armin Jenkner eine Annemarie

Christina & Dominik Fuxjäger eine Flora

Josefine & Karl Aigner - Diamantene Hochzeit

Zäzilia & Alois Schauer - Eiserne Hochzeit

Stefanie & Adolf Perner - Diamantene Hochzeit

Ehejubilare
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Flohmarkt - Stöbern - Schmökern - Schätze finden
Am Samstag, den 19. Juli 2025, ist es wieder so weit: Von 7:00 
bis 16:00 Uhr verwandelt sich der Parkplatz der Volksschu-
le Roßleithen in ein kleines Paradies für alle Flohmarktfreunde! 
 

Zahlreiche Aussteller bieten eine bunte Vielfalt an Second-Hand-Schätzen – 
von gut erhaltener Kleidung, Spielsachen und Büchern bis hin zu Geschirr, 
Dekoration und echten Fundstücken. Hier ist sicher für jeden etwas dabei. 
 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Kleine Snacks, Ge-
tränke und gute Stimmung laden zum Verweilen ein. 

Der Flohmarkt findet bei jedem Wet-
ter statt – also einfach wetter-
fest kommen und den Tag genießen. 
Die Aussteller freuen sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher und auf ein geselliges 
Beisammensein.
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Herzlich Willkommen kleine Erdenbüger

Sarah Neudeck
Filialverantwortliche
Filiale Windischgarsten
Bahnhofstraße 10 
T 05 0100 - 49191

Konto und 

Kreditkarte 

im 1. Jahr 
gratis*!

Das modernste 
Konto Österreichs
mit George und Wechselservice

* Das Angebot gilt bis 31.12.2025 für Neukund:innen. Vom Angebot umfasst sind die Kontoführung  
 für ein s Plus Konto (inkl. einer Debitkarte, Aufträge im Internetbanking George und in Selbstbedi 
 enung sowie aller elektronischen Buchungen) und das Entgelt für eine Premiumcard und Smartcard.  
 Details dazu auf der Website Ihrer Sparkasse Oberösterreich. Nach Ablauf des ersten Jahres  
 kommen die Entgelte laut Entgeltinformation zur Anwendung.

www.sparkasse-ooe.at

Melanie Hoflehner & Daniel Strasser
einen Hannes

Martina Schauer & Gerald Aigner
eine Annika

Anna Leithinger & Armin Jenkner
eine Annemarie
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60. Geburtstag Helga Lindbichler
Wenn eine Idee in die Tat umgesetzt 
wird und eine Gemeinschaft zusam-

menhilft, kann Großes entstehen! 

So wurde anlässlich des 60. Geburts-
tages unserer Helga ein Maibaum 

aufgestellt. Der Ort des Geschehens 
war rasch klar, denn wo hält sie sich 
am häufigsten auf? Im Kindergarten 

- wo über all die vielen Jahre Arbeits-
kolleginnen zu freundschaftlichen 

Wegbegleiterinnen wurden. Auch das 
Team des Gemeindeamtes sagte so-

fort tatkräftige Unterstützung zu! 

Geheim, bestens geplant und ausge-
führt sorgte der Maibaum schließlich 

für einen großen Überraschungs-
moment! 

Mit dem Maibaum, der für Lebens-
freude, Liebe und Zusammenhalt 

steht, brachten wir unsere Wertschät-
zung und Dankbarkeit zum Ausdruck! 

Lebe hoch, liebe Helga!!! 

Text Bettina Gösweiner

Bilder: Bettina Gösweiner, Manuela Klinser
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Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Som-
merabend, mit Grillfest im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es 
nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem 
Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbst-
schutzmaßnahmen ergreifen.

GUTES VORBEREITEN IST DIE HALBE MIETE

 → Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

 → Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. lagern 
Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

 → Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
 → Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
 → Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

SICHERES GRILLEN

 → Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
 → Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keines-

falls mit Wasser
 → Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
 → Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder ‒ auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
 → Benutzen Sie Grillhandschuhe
 → Verwenden Sie das richtige Zubehör, z. B. eine langstielige 

Grillzange mit hitzeisolierten Griffen
 → Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, 
danach die Brenner aus

 → Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes lauwarmes 
Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

GRILLEN
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ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

Sonnleitner
Personentransporte

10Jahre

Krankentransporte Sonnleitner |  E k.sonnleitnertaxi@a1.net 
Austraße 11, 4582 Spital am Pyhrn | Klaus 122, 4564 Klaus a. d. Pyhrnbahn

T 0664 5222800 oder T 07562 8887 
www.sonnleitnertaxi.at

Wer sein Ziel kennt,  
findet den Weg –  
und am besten  
mit Sonnleitner!

Zehn Jahre unterwegs für Sie!
Wir feiern unser zehnjähriges Jubiläum und bedanken uns 

von Herzen bei all unseren treuen Kunden. 
Seit einem Jahrzehnt bringen wir Sie sicher und zuverlässig 

an Ihr Ziel – und freuen uns auf viele weitere  
gemeinsame Jahre! 

Chemo- und Bestrahlungsfahrten, Dialyse, Therapiefahrten

Pensionierung Kontrollinspektor Robert Ahrer 
Kontrollinspektor Robert Ahrer – 
ein Leben im Dienst der Sicherheit
 
Kontrollinspektor Robert Ahrer wurde 
im Jahr 1962 in Steyr geboren und trat 
am 1. Juni 1986 seinen Dienst bei der 
Bundesgendarmerie in Bad Kreuzen 
an. Nach der Ausmusterung im Jahr 
1987 wurde er dem Gendarmeriepos-
ten St. Georgen am Walde zugeteilt. 
 
Mit dem erfolgreichen Abschluss der 
Dienstführenden-Ausbildung wurde 
Robert Ahrer am 1. Juli 1993 zum 
Bezirksinspektor ernannt und an den 
Gendarmerieposten Windischgars-
ten versetzt. Dort übernahm er im 
Laufe seiner Laufbahn zahlreiche 
Sonderverwendungen, unter ande-
rem als Spurensicherer, Brander-
mittler und in der Einsatzeinheit. 
 
Am 1. Oktober 2013 erfolgte die 
Ernennung zum stellvertretenden 
Kommandanten der Polizeiinspek-
tion Windischgarsten. Mit 1. Sep-
tember 2018 übernahm Kontrol-
linspektor Ahrer schließlich die 
Funktion des Kommandanten der 
Polizeiinspektion Windischgarsten. 

Für seine langjährige, engagierte 
Tätigkeit im Kriminaldienst wur-
de ihm mehrfach mit Belobigungs-
zeugnissen gedankt. Den Höhepunkt 
seiner Karriere stellte im Jahr 2022 
die Verleihung des goldenen Ver-
dienstzeichens der Republik Ös-
terreich dar – eine besondere Aus-
zeichnung für besondere Leistungen. 
 

Die Gemeinde Roßleithen bedankt 
sich herzlich bei Kontrollinspektor 
Robert Ahrer für seinen unermüdli-
chen Einsatz, seine Verlässlichkeit 
und sein jahrzehntelanges Wirken im 
Dienste der öffentlichen Sicherheit. 
Wir wünschen ihm für seinen Ruhe-
stand alles erdenklich Gute!
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Verabschiedung in die Babypause

Alles Gute für die be-
vorstehende Babypause! 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiedet 
sich das Team der Gemeinde Roß-
leithen für eine besondere Zeit 
von zwei geschätzten Kolleginnen: 
 
Bernadette Hüttner-Aigner, Amts-
leiterin der Gemeinde Roßleithen, 
tritt ihre Babypause an – eine span-
nende, neue Lebensphase, die nun 
im Mittelpunkt stehen darf. Berna-
dette hat in den vergangenen Jahren 
mit großem Einsatz, Kompetenz und 

Jasmin Sonnleithner, Kindergar-
tenpädagogin mit Herz und Hingabe, 
verabschiedet sich ebenfalls in die 
Babypause. Ihre liebevolle Art, ihre 
Kreativität und ihr großes Einfüh-
lungsvermögen haben den Kinder-
gartenalltag für viele Kinder zu et-
was ganz Besonderem gemacht. 
Ihre Kolleginnen und die Kinder 
werden sie in dieser Zeit sehr ver-
missen – aber umso mehr freuen wir 
uns mit ihr auf das kleine Wunder, 
das bald das Licht der Welt erblickt. 
 
Liebe Jasmin, wir wünschen dir für 
die bevorstehende Geburt alles er-
denklich Gute, viel Kraft, Glück und 
eine gesunde, schöne Zeit voller Liebe 
und neuer Erfahrungen!

Umsicht die Amtsgeschäfte der Ge-
meinde geleitet. Ihre Verlässlichkeit, 
ihr Organisationstalent und ihr offe-
nes Ohr für Bürgerinnen und Bürger 
haben die Zusammenarbeit im Haus 
und darüber hinaus sehr geprägt. 
Liebe Bernadette, wir danken dir für 
dein Engagement und wünschen dir 
für die bevorstehende Geburt von 
Herzen alles Gute, viel Gesundheit 
und eine wundervolle Zeit des An-
kommens mit deinem kleinen Schatz!

Im Namen der gesamten Gemein-
de Roßleithen wünschen wir beiden 
jungen Mamas eine erfüllte Zeit des 
Ankommens, viele kostbare Au-
genblicke – und freuen uns schon 
jetzt auf ein baldiges Wiedersehen! 
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Donnerstag, 24.07.2025
Donnerstag, 04.09.2025
Donnerstag, 16.10.2025

Die Abfuhr im Jahr 2024 findet an folgenden Tagen statt. Die 
Säcke müssen bis spätestens 06.00 Uhr (besser wäre am Vor-
abend) zur Abholung bereitgestellt sein!
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WICHTIGE INFORMATIONEN

	

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst für die Sanitätsgemeinden Windischgarsten, Roßleit-
hen, Hinterstoder und Spital/Pyhrn:
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewährleisten, erfolgt die Be-
kanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es 
Probleme bei der Erreichbarkeit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt. 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringenden Fällen unter der Not-
rufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

Gesundheitsberatung „Wenn‘s weh tut“: 1450
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND: 141
Apotheke Windischgarsten: 07562/5203
Notruf bei psychischen Krisen: 0732/651015
Sozialberatungsstelle Windischgarsten: 0664/6007256534
Vergiftungsinformationszentrale: 01/4064343-0

Euronotruf: 112	
Rettung: 144
Feuerwehr: 122	
Polizei: 133
Bergrettung: 140

Allgemeinmedizin:
Dr. Katrin Klinglmair, Roßleithen, 07562/5300
Dr. Lukas Brandstetter, Windischgarsten, 07562/8844
Dr. Eva Sampl, Windischgarsten 07562/5301
Dr. Thomas Waibel (Wahlarzt), Windischgarsten, 07562/20902
Dr. Christa Lichtenberger, Spital/Pyhrn, 07563/20683
Dr. Johann Plienegger (Wahlarzt) Spital/Pyhrn, 0664/4802277
Gesundheitszentrum Dr. Holger Grassner & Dr. Daniel Menneweger, Hinterstoder, 07564/5555

Die Müllabfuhr findet jeweils am Dienstag und Mittwoch (ausgenommen Feiertage)  an 
folgenden Terminen statt:

Dienstag:
Mayrwinkl (Nr. 1-100)

Rading (Nr. 1-185)
Pießling (Nr. 40-98)

Pichl (Nr. 120-192 u. 250-354)

Mittwoch:
Pichl (Nr. 1-118)

Schweizersberg (Nr. 1-288)
Roßleithen (Nr. 1-113)

Pießling (Nr. 1-33)
Egglhofsiedlung (Nr. 200-243)

Roßleithen/Gleinkersee (Nr. 1-25)

2W-Abfuhr 4W-Abfuhr

Abfuhrrouten: 

       

- Altstoffsammelinsel Pichl 
  (Zufahrt Kläranlage)
- Egglhofsiedlung
- Altstoffsammelinsel Rading
- Roßleithen Ort
- Roßleithen Ort (Wasseraufbereitungsanl.)
- Kindergarten Pießling
- Mayrwinkl (Parkpl. Loipenautomat)
- Retentionsbecken Dullersiedlung
- Buswartehaus Seebachhof

Standorte Speiserestetonnen

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Roßleithen, 4575 Roßleithen; Redaktion: Gemeinde Roßleithen, Tel. 07562 52 30, gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at; Für den Inhalt 
verantwortlich: Bürgermeister Kurt Pawluk; Zuschriften und Anfragen an: Gemeinde Roßleithen - Manuela Klinser,  manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at; Titelfoto:  
Kastanienallee NP Lodge Villa Sonnwend von Martin Tongitsch;  Fotos: Falls nicht anders angegeben: Gemeinde Roßleithen; Druck:  Salzkammergut Druck Mittermüller, 
Freistadt; Redaktionsschluss: 08.08.2025; Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Gelber Sack - Abfuhrtermine

15. u. 16. Juli 2025
29. u. 30. Juli 2025
12. u. 13. August 2025
26. u. 27. August 2025
09. u. 10. September 2025
23. u. 24. September 2025
07. u. 08. Oktober 2025


